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Was ist ein Maibaum? – Das Brauchtum des Maibaum�Aufstellens

Der Mai ist gekommen – Die Bäume treiben aus!
Kultur des Zusammenlebens – Was ist da alles los!

Dörfer, Gemeinden und Stadtteile pflegen bis heute das Brauchtum, an einem zentralen Ort
einen Mai� oder Pfingstbaum aufzustellen.

Was ist ein Maibaum? 
Für einen Maibaum nimmt man meist eine Fichte oder Tanne.
Dem Baum werden die Äste abgenommen, bis der lange Stamm
glatt aussieht. Einige Dörfer lassen die Äste am Wipfel ste�
hen. Anschließend wird der Baum mit einem Kranz, Zunftzei�
chen, Bändern und Fahnen verziert oder bemalt. Der festlich
geschmückte Maibaum wird unter großem „Trara“ auf dem
Dorfplatz aufgestellt.

Junge Männer versuchen am Tag vor dem Aufstellen den Maibaum des Nachbardorfes zu
stehlen, um ihn dann mit viel Bier auszulösen. Eine sehr spezielle „Sportart“!

Weitere Bräuche:
Der Mai gilt seit jeher als Wonne� oder Liebesmonat. Deshalb kürte man früher einen „Mai�
bräutigam“ oder „Maikönig“. Dieser durfte sich eine „Maibraut“ oder „Maikönigin“ aussu�
chen, mit der er symbolisch die „Maihochzeit“ feierte.

„Liebesmaien“:
Nach einem anderen alten Brauch brachten junge Männer die Zuneigung zu ihrer Angebete�
ten in Form von geschmückten frischen Birkenästen zum Ausdruck. Diese „Liebesmaien“
steckten sie in der Nacht auf den 1. Mai oder zu Pfingsten an das Haus.
Ex�Freunde steckten den Mädchen als kleine „Rache“ sogenannte „Schandmaien“ auf: einen
dürren Stecken oder das kahle Gerippe eines ehemaligen Christbaumes.

Gewitzte Symbole: Auch Kirschzweige (Symbol für Klatschsucht) oder Weißdorn (Symbol
für eine Frau, die unbedingt geheiratet werden will) galten als wenig geliebte Gaben.

„Mailehen“: Das Verschenken der Liebesmaien geht auf den alten Brauch des „Mailehens“
zurück: Heiratsfähige junge Männer erhielten heiratsfähige junge Frauen „zu Lehen“. Diese
mussten/durften sie im laufenden Jahr zu Festen und Tanz ausführen. Die Paare fanden
sich durch Verlosen oder Versteigern. Wie Sebastian Franck 1534 notiert, gaben die Bur�
schen die Maien „yren metzten zuo eer“.
(Quelle: www.erzbistum�koeln.de)

Ziel: • regionales Brauchtum zum Monat Mai kennenlernen
• jahreszeitspezifische kulturelle Formen erleben

Fördert: • verbindendes Denken in Einheit von Kultur und Natur
• ästhetisches Empfinden für die eigene Lebenswelt
• Gestaltungsfreude und Traditionsbewusstsein

Materialien: • gute Schuhe und robuste Kleidung
• Rucksack mit Brotzeit
• Zeichenblock und Buntstift
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Altes Handwerk: Neue Zeichen für einen Ort

Der Mai ist gekommen – Die Bäume treiben aus!
Kultur des Zusammenlebens – Was ist da alles los!

Jedes Jahr wird ein neuer Maibaum aufgestellt. Was ist auf diesem alles zu sehen?
Kirche, Fassmacher, Gasthaus, Müller, Schreiner, Wagner – was machen sie gerade?
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Vergleiche die Bilder! Was ist anders?

Der Mai ist gekommen – Die Bäume treiben aus!
Kultur des Zusammenlebens – Was ist da alles los!

Was ist mit dem Bild unten passiert? Ergänze mit dem Buntstift! 
Fahre die Umrisslinien nach!
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